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Lückenschluss Radwegverbindung am Nordbad  

Antrag: 

Der Bezirksausschuss Schwabing-West beantragt, die Lücke der Radroute auf der Nordseite der 
Hohenzollernstraße zwischen Schleißheimerstraße und Winzererstraße zu schließen (siehe Lageplan 
bei Ziffer 1). Dadurch könnte auch ein Teil des Gehwegs dem Fußverkehr zurückgegeben werden, was 
der Gastronomie vor Ort zu Gute kommt. Damit die Anlieferung der Gewerbe weiterhin sichergestellt 
ist, sind in der Winzererstraße zwei Lieferparkplätze zu schaffen (siehe gelbe Markierung).  

Des Weiteren wird beantragt, den derzeit auf dem Fußweg markierten Fahrradweg auf der Nordseite 
der Hohenzollernstraße ab der Zentnerstraße auf die Fahrbahn zu verlegen (siehe Lageplan bei Ziffer 
2).  Dem Gehweg soll seine volle Breite wieder zurückgegeben werden. Der Radweg soll bis zur 
Kreuzung geführt werden. 

IST: Hohenzollernstr. ohne Radweg     SOLL: Hohenzollernstr. mit Radweg 

    
  

Begründung: 

Die Kreuzung Hohenzollernstraße/Schleißheimerstraße ist eine unangenehme, enge und gefährliche 
Kreuzung. Im Moment ist die Fahrbahnbreite im Straßenabschnitt 1 zu gering, damit Autos 
Fahrradfahrende mit genügend Abstand überholen können. Zugleich müssen Radfahrende 
aufmerksam gegenüber den parkenden Autos sein, um Dooring-Unfälle zu verhindern. Bei der 
Radwegverbindung zwischen Hohenzollernplatz und Leonrodplatz handelt es sich jedoch um eine von 
Radfahrenden viel genutzte Strecke. Dadurch kommt es regelmäßig zu gefährlichen 
Überholmanövern. Das Sicherheitsgefühl ist bei Fahrradfahrenden in diesem Bereich deshalb sehr 
schlecht. Ein eigener Fahrradweg oder Fahrradstreifen muss hier zeitnah Abhilfe schaffen. Dies ist 
auch aufgrund der am Straßenabschnitt 2 anliegenden Grundschule an der Farinellistraße sowie der 
städtischen Hermann-Frieb Realschule absolut notwendig - umliegende Radwege sollten die 
bestmögliche Schulwegsicherheit gewährleisten. So sollte auch der enge Abschnitt 2 entlang der 
Hohenzollernstraße verbreitert werden. In beiden Fällen profitiert der rege Fußverkehr von den 
beantragten Maßnahmen durch sichere und breitere Fußwege, gerade auch vor den z.T. viel 
besuchten Geschäften und Gastronomieeinrichtungen. 
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